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der derzeitige Mondstand anzeigt. Berührt ein Gärtner einen Obstbaum,
indem er ihn zurückschneidet, fließen auch die förderlichen oder negativen
Kräfte des Mondstandes in sein Handeln. Berühren geschieht, wenn ein guter
Masseur seine Kunden durchknetet, wenn eine Katze schnurrend um Ihr Bein
streicht und dabei negative Strahlungen aufnimmt, wenn Sie beim Kochen
liebevoll an diejenigen denken, die später das Essen verzehren, wenn eine
Sternschnuppe Sie an Ihren Herzenswunsch erinnert …

Entscheidend ist, daß bei jeder Berührung früher oder später immer die
innere Absicht der Berührung zutage tritt, niemals das äußere, angebliche oder
vorgetäuschte Ziel. Wenn ich äußerlich jemandem ein Geschenk mache, inner-
lich aber einen Tauschhandel vorhabe, mit der Dankbarkeit des Empfängers
als Handelsware, dann wird sich später der Keil manifestieren, den ich mit
meiner Berechnung in die Beziehung zum Gegenüber getrieben habe. Wenn
man aus Liebe berührt, erzeugt man immer Liebe. Wenn man aus Berechnung
berührt, kommt ein Tauschhandel zustande (oder auch nicht).

Zahllose unerklärliche und widersprüchliche Erfahrungen im Alltag, in der
Heilkunde, in Garten und Natur und sogar im Haushalt finden in dieser
Tatsache und mit ihr auch in den vom Mondstand angezeigten, rhythmischen
Einflüssen eine einleuchtende Erklärung. Das Prinzip der Berührung läßt sich
auf alle Regeln übertragen, die wir Ihnen auf den folgenden Seiten nahebringen
wollen.

Das einzige Werkzeug

Das einzig notwendige Begleitwerkzeug für dieses Buch ist ein jährlicher
Kalender mit den Mondphasen und dem Stand des Mondes im Tierkreis – wie
am Schluß des Buches abgedruckt.

Damit unsere Leser stets die Möglichkeit haben, sich Information aus er-
ster Hand zu holen, bieten wir ein vollständiges Kalenderprogramm an. Über-
all im Buchhandel erscheint es alljährlich im August für das jeweils kommende
Jahr.
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� Das bewährte Mondjahr als Taschenkalender und jetzt auch in Farbe. Der
Erfolg der farbigen Jubiläumsausgabe hat uns dazu angeregt, Ihnen die
farbige Ausgabe auch in Zukunft anzubieten.

� Der Foto-Wandkalender. Zwölf wunderschöne Landschaftsfotos mit Mond
verwandeln diesen Mondkalender in eine Zierde für Heim und Büro. Ent-
hält sämtliche Symbole und Texte, die auch im Taschenkalender zu finden
sind. Viel Mondwissen auf einen Blick im Format 28 x 32 cm.

� Die Jahresübersichten 2006–2016. 10 Jahre Mondkalender im DIN-A5-For-
mat, eine Loseblatt-Sammlung. Das unentbehrliche Werkzeug in seiner
einfachsten Form.

� Der Wochenkalender für den Schreibtisch mit allen Symbolen und Texten,
die auch Das Mondjahr enthält. Zum Aufstellen für den Schreibtisch im
Format 32 x 11 cm.

� Der Büro-Jahresplaner für den großen Überblick: Mit Angabe aller Symbo-
le des Taschenkalenders und genug Platz für Notizen, im Jumbo-Format
61 x 88 cm.

� Der persönliche Time-Planer: Ein Päckchen mit Einlegeblättern für Ihren
Zeitplaner. Mit allen Symbolen, die auch im Taschenkalender enthalten sind.
106 Seiten, pro Doppelseite eine Woche, Format 95 x 171 mm, 6fach-Lo-
chung, 6 mm Abstand 19/19/51/19/19 mm.

� Und schließlich: Der Original Paungger & Poppe Abreißkalender für jeden
Tag. Mit vielen Mini-Geschichten, die das Wirken der Mondrhythmen
leicht verständlich nahe bringen, mit zeitlosen Weisheiten und natürlich mit
den Grundregeln des Mondwissens. Enthält jetzt auch sämtliche Symbole,
die im Taschenkalender zu finden sind. Format 13 x 11,5 cm.

Sämtliche Kalender sind im Goldmann Verlag München erschienen und tragen
(mit Ausnahme des Jahresplaners) dasselbe Titelbild wie dieses Buch.

Mondkalender sind wertvolle Hilfsmittel, nicht weniger, aber auch nicht
mehr. Persönliche Wahrnehmung, Gespür und Erfahrung sollen sie nicht
ersetzen, ganz im Gegenteil: Sie können als Instrument zur Erweiterung Ihrer
Wahrnehmung dienen. Aus dieser Erfahrung erwächst eine Kraft, die in allen
Lebensbereichen von Nutzen sein kann.
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